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Tanz im Liecht

c                      B                                   F                                         D/fis

Dunkli Orte, Städt i dr Nacht, vermisse ds'Liecht niemer het's nä bracht
B                              d                           F                  C                  F          G

Chauti Seele, im Lääre gsuecht, schreiendi Härzä, mir wärde bruucht
       F           G                     G         G7

mir wärde bruucht, mir wärde bruucht

c                                 G

Tanz im Liecht – dusse im Dunkle
Gis                  f            G

Machs dert häll u la Spure zrügg :II

c                                        B                      F                                  D/fis

Steu dis Flämmli, das häuä Liecht, sichtbar für aui, verdeck’s doch nid
B                                             d                      F                C               F          G

brönn fescht u zünd vieli Cherzä a, so dass das Liecht, ir Dunkuheit
F           G          G            G7

lüchte cha, ja brönne cha

Capo 3ter Bund:
a                      G                                  D                                         H7

Dunkli Orte, Städt i dr Nacht, vermisse ds'Liecht niemer het's nä bracht.
G                              h                           D                 A                  D          E

Chauti Seele, im Lääre gsuecht, schreiendi Härzä, mir wärde bruucht,
       D          E                     E         E7

mir wärde bruucht, mir wärde bruucht

a                                 E

Tanz im Liecht – dusse im Dunkle
F                      d          E

Machs dert häll u la Spure zrüg :II

a                                        G                     D                                 H7

Steu dis Flämmli, das häuä Liecht, sichtbar für aui, verdeck’s doch nid
G                                            h                       D               A               D         E

brönn fescht u zünd vieli Cherzä a, so dass das Liecht, ir Dunkuheit
D          E            E            E7

lüchte cha, ja brönne cha


